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 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Stadtrat 

 

22.04.2010 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 
 
Betreff: Expertenanhörung zum Neubau des Tierheims auf der Schmidtenhöhe 
 
  
 
 
Ein Viertel der gesetzlichen Zahl der Ratsmitglieder hat eine Anhörung gemäß § 35 Abs. 2 
Gemeindeordnung (GemO) zum geplanten Tierheim auf der Schmidtenhöhe beantragt. Die 
Ratsfraktionen wurden mit Schreiben vom 17.03.2010 über den vorgesehenen Ablauf sowie 
den Inhalt der Anhörung informiert und gebeten, ggf. weitere Experten vorzuschlagen. 
Hiervon haben zwei Fraktionen Gebrauch gemacht (Bündnis 90/Die Grünen: Prof. Dr. 
Fischer; SPD: Dr. Dazert). 
 
Es ist vorgesehen, die Aus- und Wechselwirkungen  der Planungsmöglichkeiten und 
Planungsbeschränkungen zwischen EU-Naturschutz und Bauleitplanverfahren zu erläutern. 
Außerdem soll das Thema Umweltverträglichkeit  (Verträglichkeit von Projekten in Natura- 
2000-Gebieten, artenschutzrechtliche Verträglichkeit) dargestellt werden.  
 
Folgende Experten werden im Rahmen der Anhörung sprechen:  
 

1. Herr Dr. Schreiber  vom Büro Schreiber Umweltplanung, Blankenburger Str. 34, 
49565 Bramsche, Umweltgutachter und Experte für Europäisches Naturschutzrecht 

 
2. Herr Dr. Burkhardt, Referatsleiter Vernetzte Biotopsysteme und Naturschutz-

Großprojekte, im Landesamt für Umweltschutz, Wasserwirtschaft und 
Gewerbeaufsicht in Mainz  

 
3. Herr Prof. Dr. Fischer von der Universität Koblenz-Landau, Institut für integrierte 

Naturwissenschaften, Abt. Biologie, Koblenz 
 

4. Herr Rechtsanwalt Dr. Datzert von der Kanzlei Kunz Rechtsanwälte, Koblenz 
 
Alle Experten werden aus ihrem Fachgebiet heraus zu den in dem Antrag genannten 
Themenfeldern Stellung beziehen. Zum Thema Verträglichkeit von Projekten in Natura-2000-
Gebieten  soll, unter Beachtung der Belange des Artenschutzrechts, auch ein Bezug zu der 
Schmidtenhöhe hergestellt werden.  
Des Weiteren werden die Gutachter aus dem laufenden Bauleitplanverfahren anwesend sein: 
Herr Fuß vom Büro RMP (Bonn), Herr Hartmann vom Ingenieurbüro GfL (Koblenz) für die 
Fragen zum allgemeinen Artenschutz.  
Im Anschluss stehen alle Experten und Gutachter für Fragen zur Verfügung. 

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 
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